PO T?D—A M Stadtverordnetenversammiung
der

Landeshauptstadt
Potsdam

Protokollauszug
aus der
2. offentliche/nicht 6ffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-

lung der Landeshauptstadt Potsdam
vom 10.12.2003

offentlich

Top 5.42 Weiterfilhrung der Aufgabe - Férderung der Integration Behinderter im Haus
der Begegnung - ab 01.01.2004 durch die Stadt
03/SVV/0842
geandert beschlossen

Der Altestenrat empfiehlt die Abstimmung ohne Ausschussiiberweisung.

Die Vorlage wird von der Beigeordneten fur Soziales, Jugend, Gesundheit, Ordnung und Um-
weltschutz Frau Muller eingebracht.

Erganzungsantrag:
Der Stadtverordnete Schiiler, Fraktion Blindnis 90/Die Griinen, beantragt:

Der Beschlusstext ist um einen Punkt 5 zu ergdanzen:
Der Oberburgermeister wird beauftragt, Gber den Fortgang der Verkaufsverhandlungen und die
Ubertragung an einen freien Trager monatlich im Ausschuss flr Soziales zu berichten.

Abstimmung:
Die Erganzung wird

mit 21 Ja-Stimmen angenommen,
bei 20 Nein-Stimmen.

Die Stadtverordnetenversammlung beschlief3t:

1.  Die WeiterfiUhrung der Aufgabe ,Forderung der Integration Behinderter im Haus der Be-
gegnung“ ab dem 01.01.2004 vorerst befristet bis zum 30.06.2004

2.  Weiterbeschaftigung des derzeit beschaftigten Personals (1,0 Leiterin, 1,0 MA Kultur) bis
zum 30.06.2004

3. Weiterfihrung der drei bestehenden ABM-Vertrage bis Ablauf dieser ABM sowie Neube-
antragung dieser ABM (ohne finanziellen Eigenanteil) beim Arbeitsamt.

4.  Vorbereitung der Ubertragung der Aufgabe an einen freien Trager nach Verkauf des Hau-
ses.

5. Der Oberburgermeister wird beauftragt, Gber den Fortgang der Verkaufsverhandlungen
und die Ubertragung an einen freien Trager monatlich im Ausschuss flir Soziales zu be-
richten.

Abstimmungsergebnis:
mit Stimmenmehrheit angenommen.







	Der Ältestenrat empfiehlt die Abstimmung ohne Ausschussüberweisung.
	Ergänzungsantrag:

